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Was sind die Ziele des Projektes?
• Mädchenpolitisch relevante Themen identifizieren
• Mädchen eine Stimme geben, wertschätzen und ihr Selbstwertgefühl  

stärken
• Die Öffentlichkeit zu sensibilisieren, wie brisant und zerstörend Mädchen 

Rassismus und Sexismus erleben und wie sehr sie von der Abwesenheit 
gendergerechter Sprache und den normierten Körperbildern gestresst sind

Ein Highlight ist sicher der Erfolg der LautenLadies, dem Rap Trio von HOL-
LIEHood. Sie traten bei one billion rising am Kölner HBF auf und bei lila und 
laut auf der gleichen Veranstaltung wie Sokee und Tice − von den dreien wird 
man noch viel hören. 
Weiteres Highlight war für die Holla Frauen zu sehen, wie gut Mädchen aus 
unterschiedlichen sozialen Kontexten mit und ohne Flucht- oder Rassis-
muserfahrung kooperieren. Und was für ein frauenbewegtes Potenzial in der 
„power next generation“ steckt.

Mädchenarbeit, Filmprojekt, Anti-Sexismus, Anti-Rassismus,  
für gendergerechte Sprache, gegen normierte Körperbilder

Mädchen, Jugendliche, alle Menschen

•  Persönliche Ansprache über den Mädchenbeirat
•  Veröffentlichung über youtube 

Interkulturelles Frauen und Mädchen Gesundheitszentrum IFMGZ Holla 
e. V., finanziert durch die Filia Stiftung

August 2015 bis März 2016

Wie wird das Projekt umgesetzt?
März 2015: Frauen von Holla e. V. und Mädchen aus dem Mädchenbeirat 
HOLLIE tauschen sich aus über Fragen des mädchen-und frauenpolitischen 
Alltags. Die Idee für ein gemeinsames Projekt wurde geboren. Hauptthemen 
waren Rassismus, Sexismus, Körperbildnormierung, und die Nichtbenennung 
von Mädchen in Schule und Medien. 
September 2015: Ein Drehbuchworkshop mit zwölf Mädchen und jungen 
Frauen im Alter zwischen 11 und 21 Jahren und vier Holla Frauen findet statt. 
Viele Mädchen, die die Bücher geschrieben haben, wollen selber spielen, an-
dere haben die Möglichkeit als Assistentin des Filmteams mitzuwirken. 
Oktober 2015: In den Herbstferien wird eine Woche lang gedreht. Sechs 
Frauen der Filmschule Köln und eine Regisseurin unterstützen die Arbeit. Die 
Mädchen der Anti-Sexismus Gruppe, die LautenLadies, entscheiden sich zu-
dem für einen Rap, selbst geschrieben und im Tonstudio aufgenommen. 
März 2016: Die Filme sind online!
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